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Natur heillt
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Psychosomatik - Phythotherapie




Antivirale Heilpflanzen

Zitronenmelisse

Als Antivirales Heilkraut bei Lippenherpes wird es schon lange angewendet (Lomaherpan Creme).

Aber auch als Tee kann sie gut bei Grippe und grippalen Infekten verwendet werden. Gürtelrose und Windpocken profitieren von der antiviralen Wirkung der Zitronenmelisse.
Das Wirkspektrum der Zitronenmelisse ist sehr vielfältig, trotzdem wurde sie bislang nur für Unruhezuständen und Schlafstörungen eingesetzt.

Ihre Wirkung:

antibakteriell, virushemmend, fungizid, anregend, krampflösend, beruhigend und entspannend

Anwendungsbeispiele:

Zitronenmelissen-Tee

Zitronenmelissen-Pesto (gut für Süßspeisen und Dessert-Soße oder Topping Eis)

40 g frische Zitronenmelisse, Handvoll Nüsse, 1 EL Sonnenblumenöl, 100 g Zucker, 100 ml Wasser

Zucker und Wasser mischen aufkochen lassen, wieder abkühlen lassen und dann Öl und Nüsse sowie die Melisse zufügen, die Masse pürieren – fertig.
Ingwer
Er ist eine antivirale Heilpflanze mit wärmenden Eigenschaften. In der Frühschwangerschaft wird er auch gerne gegen die Übelkeit eingesetzt.

Durch seine temperatursteigernde Wirkung, weiten sich die Gefäße und dadurch kann das Immunsystem schneller und effektiver gegen krankmachende Viren vorgehen.

Anwendungsbeispiele:

Würzig-scharfer Tee

Daumenlanges Stück Ingwer in einen Liter Wasser geben und aufkochen lassen, für den Geschmack und zum „Entschärfen“ ein wenig Honig dazu geben. Auch Orangensaft und Zitronensaft können hinzugegeben werden.
Er kann Präventiv getrunken werden.

Knoblauch

Er wird schon immer als Alleskönner eingesetzt, früher gegen Vampire und böse Geister 😉.

Seine Wirkung:

Antiviral, antibakteriell, antimykotisch, blutverdünnend (vorbeugend bei bei Herzinfarkt)

Anwendungsbeispiele:

Rohverzehr 3 x täglich zwei Knoblauchzehen

Fertigpräparate (geruchsneutraler)

Hühnersuppe mit Knoblauch (traditionelles Heilmittel bei Grippe)
Kapuzinerkresse und Meerrettich

Beide wirken antiviral und werden gegen Bakterien und Pilze verursachende Infekte eingesetzt. Speziell gegen Atemwegsinfektionen, grippalen Infekten, Harnwegsinfekten und Nebenhöhlenentzündungen.

Anwendungsbeispiele:

Zum Essen verwenden 

Fertigprodukt – Angocin Anti Infekt N Hartkapseln

Salbei

Seine Gerbstoffe wirken gegen Viren und werden deshalb gerne bei grippalen Infekten eingesetzt.

Im Mittelmeerraum hat er sich als Gewürzkraut etabliert und war fester Bestandteil in vielen Klostergärten. Traditionell kam er bei Pest, Ruhr und Hautgeschwüren zum Einsatz.
Neben seinen antiviralen Gerbstoffen kommen auch seine Bitterstoffe und ätherischen Öle zu Einsatz.

Seine Wirkung:

Antibakteriell, antiviral, antiseptisch, entzündungshemmend und krampflösend

Anwendungsbeispiele

Tee

Lutschpastillen

Tropfen – Salviathymol, Curarina Salbei-Tropfen

Dampfbäder – Inhalationen
Zum Würzen in der Küche
Zistrose 
Die Zistrose stärkt unser Immunsystem, bringt die Darmflora ins Gleichgewicht, wirkt entgiftend und schwemmt Schwermetalle aus dem Körper. Besonders bei Krebs wird die Zistrose eingesetzt.
Der antivirale Effekt entsteht dadurch, dass die Zistrose die Proteine der Virusoberfläche angreift. Dadurch ist der Virus nicht mehr in der Lage, in die Zielzelle am Körper einzudringen.

Anwendungsbeispiele:

Zistrosen-Tee

Cystus 052 SUD Dr. Pandalis

Cystus 052 Halspastillen Dr. Pandalis

Stutzi-Molke

Die Inhaltsstoffe von Stute- und Ziegenmilch, auch wenn sie natürlich in der Molke reduzierter vertreten sind, wirken hervorragend auf unser Immunsystem.

Zum einen wirkt sie regulierend auf unsere Darmflora und verbessert damit im Umkehrschluss die Aufnahme von Nähr- und Heilstoffen.

Der hohe Vitamin C-Gehalt wirkt vorteilhaft gegen Entzündungen und Infekten der oberen Atemwege. 

Ihr Anteil an Immunglobulinen hilft uns eine natürliche Schutzbarriere in den Darmschleimhäuten und im Blut aufzubauen bzw. auch zu stärken. So haben krankmachende Stoffe es schwer einzudringen.

Ihre Bitterstoffe aktivieren die Galleproduktion und stimulieren dadurch auch die zahlreichen Lymphknoten und lymphatischen Zellen in der Dünndarmschleimhaut. So kann unser Immunsystem ganze Arbeit leisten.

Auch die Entgiftung wird günstig unterstützt.

Also Molke und die vorher genannten Heilmittel, bieten eine ideale Vorbeugung in der Erkältungs- und Grippezeit!
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